
Reifeprüfung

Sir Karl Popper Schule



Die drei Säulen

VWA Klausur Mündl. P.
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Zeitablauf  VwA

7. Klasse

31.1.18 BL
Ende April
Bewilligung

Arbeitsbeginn
Planung - Contract

Themen/BL-findung
3.11.17

8. Klasse 1.Woche 2. Semester
Abgabe

Verfassen der Arbeit

18.12.17 Einreichung
https://genehmigung.ahs-vwa.at

31.3.18 Dir



genehmigung.ahs-vwa.at

Einreichung unter „Meine Arbeit“



Wichtig

Nicht vergessen! Button anklicken!



VwA-Beurteilung

• Schriftliche Arbeit
– Selbstkompetenz 
– Inhaltskompetenz
– Informationskompetenz
– Sprachliche Kompetenz
– Gestaltungskompetenz

• Präsentation
– Struktur u. Inhalt
– Ausdruck u. Medien
– Diskursfähigkeit

• Kalküle
– Weit über das 

geforderte Maß hinaus
– über das geforderte 

Maß hinaus
– Zur Gänze
– Überwiegend
– Nicht erfüllt

• JEDE Teilkompetenz 
mindestens 
überwiegend: positiv

Hilfestellungen auf www.ahs-vwa.at

http://www.ahs-vwa.at/


Zulassung zur Matura

• 8. Klasse positiv abgeschlossen! ANTRITT
• Ein 5: WH Prüfung vor Matura auf Antrag

• pos: Antritt möglich
• neg: Wh im Herbst möglich

– pos: Antritt im Herbst möglich
– neg: WH der 8. Klasse!

• Zwei 5: WH Prüfungen im Herbst
• beide pos: Antritt im Herbst möglich
• eine neg: WH der 8. Klasse!

• Drei und mehr 5: WH der 8. Klasse



Klausuren

• Dauer
– Deutsch: 300 Min.
– Fremdsprachen: 270 Min.
– Mathematik: 120 + 150 Min.
– Physik/Biologie: 270 Min.

• bei Nicht Genügend
– Antrag (!) auf Kompensationsprüfung < 3Tage
– Endnote bestenfalls Befriedigend



Mündliche Prüfungen

• 2 Prüfungen (bei 4 Klausuren)
– 10 Stunden in der OS
– Ergänzung durch Wahlmodule möglich

• 3 Prüfungen (bei 3 Klausuren)
– 15 Stunden in der OS
– Ergänzung durch Wahlmodule möglich

• Stundentafel im Modulverzeichnis



Wählbare Prüfungsfächer

• Alle Unterrichtsgegenstände (außer Sport)

• Ch: BM + 1 WM
• Wahlpflichtgegenstand eigenständig

– Mind. 4 Wahlmodule, die dem Fach zugeordnet sind. 
Informatik : 6 Module

– Mind. 1 Wahlmodul davon muss in der 7. oder 8. 
Klasse absolviert worden sein

– BE/ME-WM nur wenn jeweils alle BM absolviert
• 2 (3) Prüfungsfächer müssen inhaltlich/fachlich 

unterschiedlich sein



Beispiel 1

• Klausuren
– M
– D
– E

• Mündliche Prüfungen
– GuP 7 Stunden
– F3 12 Stunden
– ME 6 Stunden



Beispiel 2

• Klausuren
– M
– D
– F

• Mündliche Prüfungen
– PP 4 Stunden
– Ch 4 Stunden
– WPG-GuP 4 Stunden

Geht nicht, da < 15 Stunden



Beispiel 3

• Klausuren
– M
– D
– E
– Bio

• Mündliche Prüfungen
– Bio 6 Stunden
– WPG-PH 4 Stunden



Beispiel 4

• Klausuren
– M
– D
– E
– DG

• Mündliche Prüfungen
– WPG-GW 4 Stunden
– DG 4 Stunden Geht nicht, da < 10 Stunden



Prüfungskommission

• Vorsitzende/r (keine Stimme)
• Direktor
• Klassenvorstand/Klassenvorständin
• Prüfer/in und Beisitzer/in (gemeinsame 

Stimme)



Ablauf

• 30. November:  Bekanntgabe d. Themenpools
• ARGEs zwischen Klausur und mündl. Prüf.:

– max. 4 Stunden pro Gegenstand (ges. Jahrgang)

• Kand. zieht 2 Themenbereiche, entscheidet 
sich für einen – 1 Aufgabenstellung

• Vorbereitungszeit mind. 20 Min.
• Prüfungszeit 10(-20) Min.
• Leb. FS: monolog., dialog. Teil (5 Min, 10 Min)









Deutsch

• Eines aus 3 Aufgabenpakten wählbar
– Jedes Paket: 2 unabhängige Texte+Aufgaben
– überprüfen verschiedene Kompetenzen
– gleich gewichtet

• Insgesamt 900+/- 10% Wörter
• 300 Minuten Arbeitszeit
• Wörterbuch: ja, Lexikon: nein



Deutsch - Bewertung

K1: Text 1
Inhalt

Gliederung/Textstruktur

K2: Text 2
Inhalt

Gliederung/Textstruktur

K3: Text 1 + 2
Inhalt

Stil, Ausdruck, normative Sprachrichtigkeit

Jede Kompetenz K1, K2, K3 muss positiv sein



Mathematik

• Teil 1:
– Grundkompetenzen - Typ 1 Aufgaben (=0/1)
– 4 Inhaltsbereiche: Algebra, funkt. Abhängigkeiten, Analysis, 

Wahrscheinlichkeit/Statistik

– 120 Minuten
• Teil 2:

– Typ 2 Aufgaben
– Anwendung und Vernetzung von GK
– Ausgleichsaufgaben von GK (1/6)
– 150 Minuten



Mathematik - Beurteilung

• Mind. 2/3 von Teil 1 positiv – Genügend
• Zusätzliche Punkte aus Teil 2 verbessern die 

Note bis zum Sehr Gut
• Teil 1 und Teil 2 gleich gewichtet
z.B. Teil 1 – 24 Punkte, Teil 2 – 24 Punkte
• 16 Punkte Teil 1 – Genügend (inkl. Ausgleich)
• 16-23 P. Genügend
• 24-33 P. Befriedigend
• 34-41 P. Gut
• 42-48 P. Sehr gut



Moderne Fremdsprachen

• Rezeptive Kompetenzen
– Leseverstehen 60 Minuten
– Hörverstehen 40 Minuten

• Produktive Kompetenzen
– Sprachverwendung im Kontext 45 Minuten
– Schreibkompetenz 125 Minuten

• Kein Wörterbuch



Mod. FS - Beurteilung

• Getrennte Beurteilung
– Rezeptiver Teil
– Produktiver Teil

• Jeder Teil muss positiv sein
• Beurteilungsraster



Latein

• Übersetzungsteil (>= 110/120 Wörter)
• Interpretationsteil (>= 80 Wörter)
• Unabhängige Texte
• 270 Minuten Arbeitszeit
• Wörterbuch zulässig

BEURTEILUNG
• Jeder Teil muss positiv sein
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